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Etat-Antrag 
der CDU-Fraktion 

zum Produkthaushalt 2022 
 
 
Zusätzliche öffentliche Toiletten für Frankfurt 
 
 
Finanzhaushalt/Investitionsprogramm 
Produktbereich: 34 Grundstücks- und Gebäudemanagement 
Produktgruppe: 34.04 Grundstücks- und Gebäudemanagement 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wolle beschließen: 
 
In der Produktgruppe 34.04 wird eine Projektdefinition „Errichtung und Sanierung öf-
fentlicher Toiletten“ eingerichtet, in die für das Jahr 2022 
 

500.000 € 
 
eingestellt werden. Sofern die Mittelverwendung nicht vollständig im Haushaltsjahr 2022 
erfolgt, ist ein Budgetübertrag möglich. Eine Verwendung der Mittel für andere Zwecke 
ist nicht zulässig. Über die Ausführung dieses Beschlusses ist der Stadtverordnetenver-
sammlung binnen sechs Monaten zu berichten. 
 
 
Begründung 
 
Im letzten Jahr wurde der Ergebnisbericht zum Toilettenkonzept „Öffentliche Toiletten in 
Frankfurt am Main“ vorgestellt. Darin werden zahlreiche Standorte für die Errichtung 
von Toilettenanlagen im gesamten Frankfurter Stadtgebiet vorgeschlagen. Bisher man-
gelt es jedoch noch an der Umsetzung. Seit Jahren warten die Bürgerinnen und Bürger 
auf die Schaffung zusätzlicher öffentlicher Toiletten. Der Mangel an öffentlichen Toiletten 
wurde mehrfach angemahnt. Mit dem vorliegenden Ergebnisbericht zum Toilettenkon-
zept besteht nun die Grundlage, um diesen Mangel zu beseitigen. Insbesondere an stark 
frequentierten Orten wie der Innenstadt oder dem Mainufer fehlt es derzeit an Toilet-
tenanlagen. Für eine Stadt mit rund 750.000 Einwohnern, die durch Pendler und Besu-
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cher auf weit über 1 Million Menschen anwächst, ist die derzeitige Versorgungslage mit 
öffentlichen Toiletten nicht zufriedenstellend. 
 
 
Dr. Nils Kößler 
Fraktionsvorsitzender 
 
 
Antragstellerinnen und Antragsteller: 
 
Stv. Yannick Schwander  Stv. Susanne Serke 
Stv. Robert Lange   Stv. Ömer Zengin 
Stv. Martin-Benedikt Schäfer 


